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[1] Auch die Epigramme folgen hier zu gefälliger Durchsicht. Wie sehr hätte ich gewünscht diese 
Revision mit Ihnen in Jena machen zu können, da die Deliberation in einem solchen Falle so instructiv 
ist.
Sie finden ein einziges neues Epigramm und ich habe sie überhaupt nicht numerirt weil Sie vielleicht 
eins oder das andere heraus votiren wenn es gar zu refractair seyn sollte. Wie z B. das mit dem 
doppelten Ueberall.
Die Weissagungen des Bakis sollten eigentlich zahlreicher seyn damit selbst die Masse verwirrt 
machte. Aber der gute Humor, der zu solchen Thorheiten gehört, ist leider nicht immer bey der Hand.
Auch lege ich die Metamorphose der Pflanzen bey die denn leider sehr isolirt stehen wird.
Leben Sie recht wohl und verzeihen
G.
Weimar am 20 März 1800.
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